
Musiker helfen bei
der Jugendarbeit
Spende von 600 Euro ftir Homberger Kulturring
H OM BERG. Die Ituüllwaldmu-
sikanten hatten kürzlich ihr
3Gjähriges Bestehen mit e!
nem Konzert in der Homber-
ger Stadtlalle gefeiert (wir be-
richteten). 280 Besucher wa-
ren sehr angetan von polka-
und Musical-Klängen.

Auch Christine Beutelhoff,
f,ie Vorsitzende des Homber-
ger-Kulturrings ist begeistert -
rucht nur von der Veranstal_
tung, sondern.auch von einer
Spende der Knüllwaldmusi-
kanten. Sie unterstritzen die
Jugendarbeit des Kulturrings
mit 600 Euro.

Beim Konzert war kein Ein-
tritt erhoben, aber um Spen-
den gebeten worden. 5gg Euro
kamen zusammen. Die Musi-
ker rundeten den Betrag auf.

Das Geld solle verwändet
werden, um beispielsweise
eine Kinderoper näch Hom-
berg zu holelund beim Fami-
lientag eine Vorstellung fliruruLdE, eure vorsteuung
Kinder anzubie

ten, sagte Christine Beutel-
hoff. Sie lobte auch die Ju-
gendarbeit der Knüllwaldmu-
sikanten, die junge Musiker
kostenlos ausbilden. So könn-
ten auch jene Kinder ein In-
strument erlernen, deren Fa-
milien kein Geld für eine mu-
sikalische Ausbildung hätten.

Das Ensemble um den 1.
Vorsitzenden und Dirigenten
Udo Euler hatte zrm Z.Mralzu
einem Herbstkonzert eingela-
den. Auch in den vergangenen
Jahren schon habe man in
ähnlicher Weise einen Verein
oder eine Institution unter-
sttitzt, sagte Euler.

Beim Jubiläumskonzert
wurde auch die neue CD der
Knüllwaldmusikanten vorge-
stellt. Zwölf Titel hat das En_
semble eingespielt, vor allem
Polkas, Walzer und Märsche.
Heike FührundUdo Euler san-
gen dazu. Die CDs sind zum
Preis von 18 Euro über die Ver-
einsmitglie-
der erhältlich.
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U.nterstützung für den Homberger Kulturring: Kassierer Ernst Be_cker(link) und udo Eurer, Dirigänt r"ä r-.'üö%it 
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aäi i(nüil-waldmusikanten, überreictrteieoo iuioin ctriirtine eeuieihäfi:
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